
Innovationen, Trends, Erfahrungen

Videotechnik & 
 Videoüberwachung

20. SIMEDIA-Jahresforum
mit optional buchbarem Workshop
„Planung von Videoüberwachungs anlagen“

10. September 2024 Jahresforum
in Wiesbaden

11. September 2024 Workshop



Vorwort
Videotechnik & Videoüberwachung ist eine wichtige Säule im 
Sicherheitskonzept nahezu aller Unternehmen, ein fundiertes An-
wendungs- und Planungswissen ist damit für Sicherheitsverantwortliche 
unverzichtbar!

Glaubt man den Herstellern, ist nahezu alles möglich, schaut man 
genauer hin, so relativieren sich die Leistungsmerkmale und Anwen-
dungsszenarien meist deutlich.

Nur mit einem produkt- und herstellerneutralen Überblick und 
technischem Fachwissen lassen sich Funktionalität im Sinne der 
Schutzziele, Zukunftssicherheit, Wirtschaftlichkeit erreichen. Juristische, 
datenschutzrechtliche Aspekte gilt es unbedingt zu beachten.

Anwender aus der Unternehmenspraxis sowie anerkannte und unabhän-
gige Experten bieten beim 20. SIMEDIA-Jahresforum „Videotechnik & 
Videoüberwachung“ detaillierte Einblicke in juristische Vorgaben sowie 
verschiedenste Projekte und Innovationsthemen. 

Bei all dem bleibt genügend Zeit zum Netzwerken und dem gegenseiti-
gen persönlichen Erfahrungsaustausch. Die Teilnehmer des optionalen 
Workshops sind eingeladen den Abend zuvor bei einem gemeinsamen 
Essen in gemütlicher Atmosphäre ausklingen zu lassen. 

Da Projekte stets mit einer richtigen Planung/Projektierung stehen 
oder fallen, ist der Planung von Videoüberwachungsanlagen 
(technisch/organisatorisch) am 2. Veranstaltungstag ein eigener ganz-
tägiger Workshop gewidmet. In diesem optional buchbaren Workshop 
wird die Planung von Videoüberwachungssystemen anhand von ima-
ginären, durch die Teilnehmer bestimmten Projekten durchgespielt. Ihr 
Mehrwert: Sie können Ihre Projektansätze und Aufgabenstellungen 
einbringen.

Zielgruppe: Die Veranstaltung richtet sich an Sicherheitsverantwort-
liche, Betreiber von Videoüberwachungssystemen, Bauabteilungen/ 
Facility Manager, Planer und Projektsteuerer in Unternehmen, 
 Revisoren, Mitarbeiter Corporate Security.
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09:00 Uhr Begrüßung, Einführung und Moderation
Peter Loibl, VON ZUR MÜHLEN’SCHE GmbH

09:15 Uhr Videoplanung für das Sicherheitsmanagement - Was sie 
vermeiden sollten – Prüfung der Zielerreichung 
Peter Loibl, VON ZUR MÜHLEN’SCHE GmbH 
a Leistungsanforderungen
a Videointegration im Sicherungskonzept – aber richtig
a Video in der Leitstelle: Prinzipien und Möglichkeiten
a Videoinfrastruktur und Hochverfügbarkeit: Grundsätze und 

Möglichkeiten
a Video in die Cloud?
a Anforderungen erfüllt? Ergebnisprüfung nicht (nur) durch 

Pixelzählen
a Tipps zum Scheitern – Wie Sie Ihr Videoprojekt sicher in den 

Sand setzen und wie Sie es richtig machen

10:00 Uhr Rechtsfragen bei der Videoüberwachung
Dr. Ulrich Dieckert, Rechtsanwalt
a Zulässigkeitsvoraussetzungen (DSGVO und aktuelle Rechtspre-

chung)
a Anwendung im Arbeitsumfeld (Beschäftigtendatenschutz)
a Wahrung der Datensicherheit (sog. TOM’s)
a Haftungsrisiken für Errichter und Betreiber
a Gerichtsverwertbarkeit von Videoaufzeichnungen

10:45 Uhr Kaffeepause

11:15 Uhr  Videoüberwachung in Flugzeugen – Die besonderen 
Herausforderungen an einem sehr speziellen Ort
Holger Mehrholz, Airbus Operations GmbH
a Wieso werden Flugzeuge im inneren per Video überwacht?
a Welche Systeme gibt es üblicherweise?
a Wo liegen die technischen Ansprüche und deren 

 Herausforderungen?
a Was macht das Flugzeuginnere so speziell für Kameras?
a Stichwort ‚Künstliche Intelligenz‘: Wie kann die Zukunft 

 aussehen?
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12:00 Uhr KI, alles nur ein Hype? Visuelle KI in der Videotechnik – 
Möglichkeiten und Grenzen
Robert Schwerdtner, Rola Security Solutions GmbH
a Allgemeiner Einstieg in die Welt der KI 
a Was bedeuten Large Language Models (LLMs) wie ChatGPT?
a Oder ist alles nur ein Hype?
a Fokus auf die Visuelle KI - Interpretation von Signalen und 

keine Generierung
a „Echte“ Use-Cases und der zielgerichtete Weg zu einem 

echten Nutzen

12:45 Uhr Mittagessen

14:15 Uhr Wechselwirkung Mensch vs. Maschine: Kann die Wirksam-
keit der Sicherheitsdienstleistung durch den Einsatz einer 
Videoanalyse verbessert werden?
Manfred Grohmann, Apleona, DEKA
a Anforderungen der Sicherheitsverantwortlichen an die 

 Videoanalyse
a Berücksichtigung Leistungsmerkmale für eine funktionale 

Videoanalyse 
a Qualität der technischen Ausführung und Programmierung der 

Alarmparameter durch den Errichter
a Bearbeitung von Alarmmeldungen durch den Sicherheits-

dienstleister
a Notwendige Qualifikationen des Sicherheitsmitarbeiters, um 

effizient an den Sicherheitssystemen zu arbeiten
a Bearbeitung von Alarmen bzw. von Fehlalarmen im Betriebs-

ablauf
a Intervention durch den Sicherheitsdienst vor Ort bzw. durch 

Videomonitoring
a Resümee – Welche Verbesserung hat die Videoanalyse für die 

Sicherheitsdienstleistung gebracht?
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15:00 Uhr  Mitarbeiterbeteiligung in Sachen Sicherheit –  
Vertrauen schafft Sicherheit
Falko Blumenthal, IG Metall München
a Notwendigkeit digitaler und physischer Sicherheitseinrichtun-

gen in den Betrieben – im Interesse der Beschäftigten und 
Bestandteil der Arbeitsplatzsicherung 

a Sicherheitsgefühl durch Verständnis von Sicherheitsmaßnah-
men von Vorschriften bis Anlagen

a Mitreden bei Einrichtung und Verbesserung von Maßnahmen 
– Vertrauen aus dem Dialog: Beschäftigte bringen ihre War-
nungen und Hinweise ein.

a Beteiligung schafft Sicherheit, wenn trotz aller Interessens-
gegensätze die gemeinsame Sicherheit des Betriebs nicht 
nur technisch möglich, sondern auch tatsächlich gemeinsam 
hergestellt wird.

15:45 Uhr Kaffeepause

16:15 Uhr Mit Videotechnik Prozesse verschlanken, Diebstähle 
verhindern und Kosten reduzieren 
David Heller-Morgenstern, Dachser SE
a Videotechnik bei der DACHSER SE – Zielerreichung
a Datenschutz – wie findet er Berücksichtigung
a Kameras zur Bewegungsdetektion im Innen- und Außen-

bereich – Möglichkeiten und Grenzen 
a „Automatic Licence-Plate Recognition“-Kameras (ALPR) für 

das Zufahrtmanagement – was bringt es? 
a Revision Videotechnik – wieso, weshalb, warum? 

17:00 Uhr Ende des Vortragsprogramms 

18:00 Uhr Treffen und Abfahrt zum gemeinsamen Abendessen (mit 
den Teilnehmern des Workshops
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Workshop 11. September 2024

8:30 Uhr Beginn des Workshops

 Videoplanung live! Vom Anforderungsprofi l bis hin 
zur Implementierung des fertigen Systems in 
die Sicherheitsarchitektur.

a Ist-Analyse (technische, organisatorische, rechtliche Situation)
a Bildung des Projektteams aus verschiedenen Abteilungen
a Entwicklung der Zielvorstellung und des Schutzziels
a Bedarfsanalyse, Expansionskonzept
a Analog oder digital? Oder beides? Pro und kontra
a Sicherheits- /Organisations- /Technik- und Integrationskonzept
a Einsatz teurer Technik und billiges Personal?
a Wertschöpfung oder Wertverlust? Kosten- und Wirtschaftlich-

keitsabschätzungen
a Akzeptanz durch Mitarbeiterbeteiligung. Müssen neue 

 Betriebsvereinbarungen geschlossen werden?
a Technische Planung und organisatorische Rahmenbedingun-

gen für ein gut funktionierendes Videoüberwachungskonzept
a Beispiele von Projektierungshilfsmitteln (z.B. Tabellen-

kalkulation zur Dimensionierung von digitalen Bildspeichern)
a Entscheidungsmatrix (Entscheidungsvorlage)
a Terminpläne
a Ausführungsplan
a Ausführungsphase
a Kritische Projektaufgaben, die regelmäßig dazu führen, dass 

die Zielsetzungen nur unzureichend oder mangelhaft erreicht 
werden

a Richtige Abnahme der Videoüberwachungsanlage – 
 Vorgehensweise, Checklisten, Tests

a Anforderungsprofi l Schulung
a Sinnvolle Dokumentation

16:00 Uhr Ende des Workshops

Ihr Workshopleiter:
Peter Loibl
VON ZUR MÜHLEN´SCHE GmbH
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Blumenthal, Falko
Studium der Politikwissenschaften in München, Helsinki, Riga und 
Hamburg; geprüfter Berufspädagoge; seit 2021 in der Metropol-
region München mit Schwerpunkt Betriebe der Informations- und 
Kommunikationstechnologie für die IG Metall tätig; zuvor in den 
Bereichen Consulting, digitale Medien & IT tätig für das DGB 
Bildungswerk BUND und diverse Start Ups und KMU; aktuell be-
gleitet er mehrere Betriebe der Robotik, Softwareentwicklung und 
Medizintechnik auf dem Weg zur Betriebsratsgründung und betreut 
Münchner Betriebsräte von Start Up bis DAX. Interessenvertreter der 
Arbeitnehmenden als unternehmensunabhängiger Gewerkschafts-
vertreter im Aufsichtsrat der Fujitsu Technology Solutions GmbH.

Dieckert, Dr. Ulrich
Rechtsanwalt, Partner der Sozietät DIECKERT Recht und Steuern, 
die im Baurecht, Wirtschaftsrecht und Steuerrecht beratend tätig ist. 
Beratung in Fragen der Unternehmenssicherheit auf der Schnittstelle 
von Zivilrecht, Arbeitsrecht, Strafrecht, Datenschutzrecht und Com-
pliance, Spezialisierung im Bereich der Sicherheitstechnik auf die 
Themen Videoüberwachung, Zutrittskontrolle, Brandschutz. Recht-
liche Vertretung von Unternehmen gegenüber Aufsichtsbehörden 
und Arbeitnehmervertretern.

Grohmann, Manfred
Radio- und Fernsehtechniker-Ausbildung, danach Sicherheitstech-
niker bei einem Errichter im Rhein-Main-Gebiet mit dem Fokus auf 
Videotechnik. Seit über 30 Jahren in der Sicherheitsbranche tätig – 
seit über vier Jahren Leiter Sicherheit bei der Apleona GmbH für einen 
Kunden aus der Finanzbranche. Zuvor Sicherheitsverantwortlicher 
bei einem Automobilzulieferer und Führungskraft bei einem Sicher-
heitsdienstleistungsunternehmen. Zudem zehn Jahre selbstständig 
im Bereich der nationalen Distribution von Videosystemen sowie der 
Entwicklung und Fertigung von SPS-Technik international.

Heller-Morgenstern, David
Betriebswirtschaftler Spedition, Transport & Logistik. Seit 2018 Con-
sultant „Loss & Damage Prevention” bei der DACHSER SE mit den 
Schwerpunkten Standortsicherheit (Fokus Videoüberwachung und 
Perimeterschutz), Supply Chain Security Road (Fokus Routenplanung, 
Auswahl von Transportunternehmen und Fahrzeugsicherheit. Zudem 
für Einkauf und Optimierung Ladungssicherungsmittel zuständig. 
Zuvor viele Jahre Consultant im Bereich Quality Management mit 
den Schwerpunkten Qualitätsanalysen und Videotechnik (Projekt-
betreuung, Beratung und Optimierung).



Referenten
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Loibl, Peter
Dipl.-Ing. Nachrichtentechnik sowie Master of Laws (LL.M.). Ge-
schäftsführer der VON ZUR MÜHLEN’SCHE GmbH, BdSI und der 
SIMEDIA Akademie, Bonn. ISMS ISO 27001 Lead Auditor. Seit 1993 
u.a. in umfangreichen Projekten mit der Beratung, Konzeption und 
Planung von IT-Infrastrukturen, Rechenzentren, Sicherheitskon-
zeptionen, Sicherheitstechnik und Leitstellen befasst: Strategie, 
Machbarkeitsstudien, Wirtschaftlichkeitsanalysen, Bedarfsplanung, 
Konzeption, Detailplanung, Ausschreibungs- und Vergabeverfahren, 
Qualitätssicherung, Betriebsführung. Mitarbeit in verschiedenen Nor-
mungsgremien, z.B. Alarmempfangsstellen und Data Center. Mitglied 
im Arbeitskreis Alarmempfangsstellen der DKE (deutsche Kommission 
Elektrotechnik Elektronik Informationstechnik im DIN und VDE).

Mehrholz, Holger 
Dipl.-Ing. (FH). Als Experte in der Airbus Group im Bereich Video-
technik zuständig für „Internal Surveillance & Security Systems“ für 
Strategien und Innovationen und führt hierzu zugehörige Themen in 
Forschung & Entwicklung. Als technischer Projektleiter betreut Herr 
Mehrholz die Ausschreibung, Entwicklung und Zulassung diverser 
Videoüberwachungssysteme an Bord von Passagierfl ugzeugen bei 
Airbus.

Schwerdtner, Robert
Teamlead Innovations bei der Rola Security Solutions GmbH, ver-
antwortlich für den Bereich Neue Technologien. Zuvor Notfall- und 
Krisenmanager im Konzernlagezentrum der Deutschen Telekom 
AG, verantwortlich für die Integration verschiedenster Social Me-
dia Thematiken. Fachliche Spezialisierung unter anderem in den 
Bereichen Datenschutz (UDIS), Social Media Management (MC), 
Projekt management (IPMA) sowie Krisenmanagement (CECM, 
SIMEDIA). Referent zu den Themen Social Media Nutzung, Moni-
toring und Recht.



Anmeldebedingungen | 9 ■

Veranstaltungsort
Pentahotel Wiesbaden, Abraham-Lincoln-Straße 17, 65189 Wiesbaden. Telefon: +49 
(0)611 797 0, E-Mail: info.wiesbaden@pentahotels.com. Es steht bis 4 Wochen vor 
Veranstaltungsbeginn ein begrenztes Zimmerkontingent zur Verfügung. Bitte nehmen 
Sie die Reservierung unter Berufung auf Ihre Teilnahme an dem Forum selbst vor. 
Stichwort: SIMEDIA. 

Kosten
Die Teilnahmegebühren für die 2-tägige Veranstaltung betragen € 1.350,–, bei 
separater Buchung für den ersten Tag € 750,–, für den Workshop € 650,–. (Für 
Abonnenten des »Sicherheits-Berater« reduziert sich der Preis jeweils um 5 %). Die 
Preise verstehen sich zuzüglich Mehrwertsteuer. Darin enthalten sind eine ausführliche 
digitale Dokumentation oder die Vorträge in digitaler Form, Mittagessen, Erfrischungen 
und Pausenverpflegung sowie das gemeinsame Abendessen zwischen zwei gebuchten 
Veranstaltungstagen.

Anmeldung
Ihre Anmeldung und Zahlung richten Sie bitte an die SIMEDIA Akademie, Alte Heerstra-
ße 1, 53121 Bonn. Nach Eingang Ihrer Anmeldung, die Sie telefonisch 0228 9629370, 
per E-Mail anmeldung@simedia.de oder über das Internet unter www.simedia.de 
vornehmen können, erhalten Sie die Anmeldebestätigung mit Ihrer Rechnung und 
detaillierte Informationen über das Seminar sowie über das Hotel. Die Gebühr ist 
spätestens bis zum Veranstaltungstag zu entrichten. Die SIMEDIA behält sich vor, 
Anmeldungen ohne Angabe von Gründen abzulehnen.

Stornierung/Rücktritt
Wenn Sie bereits verbindlich zu einer Veranstaltung angemeldet sind, aber nicht teil-
nehmen können, stehen Ihnen folgende Möglichkeiten zur Verfügung: 
Bis unmittelbar vor Beginn einer Veranstaltung können Sie einen Kollegen (Ersatz-
person) benennen. Dafür entstehen Ihnen keine weiteren Kosten. 
Bis 4 Wochen vor der Veranstaltung können Sie die Teilnahme kostenlos stornieren.  
Der Rücktritt muss immer schriftlich (per E-Mail) erfolgen.
• Erfolgt der Rücktritt zwischen 30 und 8 Tagen vor Veranstaltungsbeginn, werden 

wir 50% der Teilnahmegebühr berechnen
• Erfolgt der Rücktritt nach weniger als 8 Tagen vor der Veranstaltung, ist die volle 

Teilnahmegebühr zu entrichten
Erscheint der Teilnehmer nicht, ohne abgesagt zu haben, sind wir berechtigt, die volle 
Veranstaltungsgebühr in Rechnung zu stellen. Sollte die Veranstaltung seitens SIMEDIA 
Akademie GmbH abgesagt werden, so besteht ein Anspruch auf volle Rückerstattung 
der Teilnahmegebühr; Ansprüche darüber hinaus bestehen nicht.

Programmänderungen
Änderungen bleiben vorbehalten.

Anmeldebedingungen



«

Der Veranstalter

SIMEDIA Akademie GmbH . Tel. +49 (0)228 96293-70 
E-Mail: info@simedia.de . Internet: www.simedia.de

Die SIMEDIA Akademie GmbH steht in Deutschland für hochwertige Seminare, Foren 
und Zertifikatslehrgänge. Ausgewählte, praxiserfahrene Referenten vermitteln umfas-
sendes Wissen zu aktuellen Themen rund um die betriebliche Sicherheit. Darüber hinaus 
schätzen Nachwuchs- und Führungskräfte unsere Veranstaltungen als wertvolle Infor-
mations- und Erfahrungsbörsen. In Kooperation mit der Messe Essen konzipierte und 
veranstaltete die SIMEDIA Akademie GmbH den Security Kongress über 10 Jahre lang. 
Die SIMEDIA Akademie GmbH ist eine Schwesterfirma der VON ZUR MÜHLEN´SCHE 
GmbH, Sicherheitsberatung – Sicherheitsplanung. Weitere Informationen erhalten Sie 
im Internet unter: www.simedia.de.


